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Durch kleineres zum gröͤßern mich gewoͤhnen ,

Bis ich das Antlitz deſſen endlich ſchaue ,

Der mir die Bande loͤßt auf immerdar .

Kennedy .

Ach , ich kann dieſen Widerſpruch nicht reimen !

Noch geſtern kuͤndigt man den Tod euch an ,

Und heute wird euch ploͤtzlich ſolche Freiheit .

Auch denen , hoͤrt' ich ſagen , wird die Kette

Geloͤßt , auf die die ew' ge Freiheit wartet .

Mariag .

Hoͤrſt du das Hiftborn ? Hoͤrſt du ' s klingen ,

Maͤchtigen Rufes , durch Feld und Hain ?

Ach , auf das muthige Roß mich zu ſchwingen ,

An den froͤhlichen Zug mich zu reihn !

Noch mehr ! O die bekannte Stimme ,

Schmerzlich ſuͤßer Erinnerung voll .

Oft vernahm ſie mein Ohr mit Freuden ,

Auf des Hochlands bergigten Haiden,

Wenn die tobende Jagd erſcholl .

Z3weiter erkek .

Paulet . Die Vorigen .

Paulet .

Nun ! Hab ' ichs endlich recht gemacht ⸗ Milady ?

Verdien ' ich einmal euern Dank ?
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Maria .

Wie , Ritter ?

Seid ihr ' s , der dieſe Gunſt mir ausgewirkt ?
Ihr ſeid ' s ?

Paulet .

Warum ſoll ichs nicht ſeyn ? Ich war
Am Hof , ich uͤberbrachte euer Schreiben —

Maria .

Ihr uͤbergabt es ? Wirklich , thatet ihr ' s ?

Und dieſe Freiheit , die ich jetzt genieße ,
Iſt eine Frucht des Briefs —

Paulet ( mit Bedeutung ) .

Und nicht die einzige !
Macht euch auf eine groͤßre noch gefaßt .

Maria .

Auf eine groͤßre, Sir ? Was meint ihr damit ?

Paulet .

Ihr hoͤrtet doch die Hoͤrner —

Maria ( zuruͤckfahrend , mit Ahndung ) .

Ihr erſchreckt mich !

Paulet .

Die Koͤnigin jagt in dieſer Gegend .

Maria .

Was ?
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Paulet .

In wenig Augenblicken ſteht ſie vor euch .

Kennedy .

( auf Maria zueilend , welche zittert und hinzuſinben droht )

Wie wird euch , theure Lady ! Ihr verblaßt .

Paulet .

Nun ? Iſts nun nicht recht ? War ' s nicht eure Bitte ?

Sie wird euch fruüher gewaͤhrt, als ihr gedacht .

Ihr ward ſonſt immer ſo geſchwinder Zunge ,

Jetzt bringet eure Worte an , jetzt iſt

Der Augenblick zu reden !

Maria .

O warum hat man mich nicht vorbereitet !

Jetzt bin ich nicht darauf gefaßt , jetzt nicht .

Was ich mir als die hoͤchſte Gunſt erbeten ,

Duͤnkt mir jetzt ſchrecklich , fuͤrchterlich — Komm Hanna ,

Fuͤhr» mich ins Haus , daß ich mich faſſe , mich

Erhohle —

Paulet .

Bleibt . Ihr müßt ſie bier erwarten .

Wohl , wohl mag ' s euch beäͤngſtigen , ich glaubs ,

Vor eurem Richter zu erſcheinen .
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